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Meereshöhe immer denselben Barometer -Stand haben; da*

unsere Erde umgebende Luftmeer wird aber durch den Erwär-
mungs - Process in die mannigfaltigsten Wallungen versetzt, es

wechseln beständig über uns Wellenberge mit Wellenthälern,
und so erfolgen die fortwährenden Veränderungen in den An¬

gaben des Barometers; das Barometer gibt uns Kunde von dem

durch die Temperatur - Aenderungen gestörten Gleichgewichte
unseres Luftkreises.

Einige dieser Aenderungen erfolgen mit grosser Regel¬

mässigkeit, und richten sich nach den Tages- und Jahres-Zeiten;
andere sind an keine bestimmte Zeit gebunden, sondern tretten
ein, wenn aussergewöhnliche Vorgänge in der Athmosphäre
stattfinden, wie bei Gewittern, bei ausserordentlicher Erwär¬
mung einer Gegend, wodurch ein rasches Aufsteigen der er¬

wärmten Luft, deren Abfliessen. in den oberen Regionen nach

der kälteren Nachbargegend, und unten ein Zuströmen der käl¬

teren Luft nach der erwärmten Gegend bewirkt wird, also hef¬

tige Winde, Stürme erzeugt werden.
Man nennt erstere regelmäsige, letztere ausser¬

gewöhnliche Aenderungen des Luftdruckes.

Bestimmung des stündlichen Ganges der Änderungen
des Luftdruckes.

Ich stellte mir nun zunächst die Aufgabe, den täglichen

Gang der Aenderungen des Luftdruckes in den einzelnen Mo¬

naten des Jahres aus unseren Beobachtungen auszumitteln. Ich

benützte hiezu die Beobachtungen der letzten 25 Jahre (von

1883—1857), da während dieses Zeitraumes die Zahl der täg¬

lichen Aufzeichnungen des Barometerstandes eine grössere Aus¬

dehnung erhalten hat.

Es folgen hier für die Jahre, in welchen gleiche Beob¬

achtungsstunden eingehalten wurden, die Monatmittel für die

einzelnen Beobachtungsstunden.
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